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Der Weinausbau und die Vermarktung ist in den Winzerbetrieben einem ständigem
Wandel unterzogen. Die Betriebsstätten und deren Einrichtungen müssen diesen
veränderten Ansprüchen zu jeder Zeit genügen. Gerade die Themen schonende
Traubenverarbeitung; Rotweinbereitung; vermehrte Holzfaßlagerung;
Barriqueausbau; eigene Flaschenabfüllung und Lagerung von vollausgestatteten
Flaschen erfordern ein ständiges Überdenken der eigenen Betriebssituation.
Der Bildvortrag zeigt eine Vielzahl von Praxisbeispielen  der durchgeführten Beratung
oder von richtungsweisenden  Berufskollegen. So werden  zum Beispiel drei
Lösungen gezeigt wie ehemalige Weißweinbevorratungsbehälter zu
Rotmaischebehälter umfunktioniert werden können. Welche Maße sind bei der
Planung eines neuen Tankkellers unbedingt einzuhalten. Wie nutze ich bei einem
unterirdischen Keller den Treppenabgang als Tankablassöffnung. Wie kann man in
Außenbetriebshallen eine komplette Traubenverarbeitung für Rot – und Weißweine
auf engstem Raum realisieren. Was ist bei der Errichtung eines neuen
Barriquelagers zu beachten. Wie werden komplett ausgestattete Flaschenweine
platzsparend, fachgerecht und mit einem übersichtlichen Ordnungssystem gelagert.
Aber oftmals sind es auch kleine Hilfsmittel und technische Lösungen, welche das
qualitätsorientierte produzieren von Weinen erleichtern.


